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Zitat von CDL

Die TE urteilt, ohne alle relevanten Fakten zu kennen, überlegt aber basierend auf
ihrem gepflegten Halbwissen und aus der Wut, Frustration, Enttäuschung und
Überlastung heraus die Schulleitung übergehend direkt die Bezirksregierung zu
kontaktieren, um Konsequenzen zu fordern. Das Ganze an einer Schule, an der
angeblich eine gute Stimmung herrscht. Das ist eine Menge Eskalationsbereitschaft,
aber kein ersichtliches Interesse daran, erst einmal in Ruhe zu klären, was tatsächlich
Sache war und der Kollegin gegenüber ggf. den eigenen Unmut auszudrücken.

Ein Problem bei dir ist, dass du ständig meinst, beurteilen zu können, welches Wissen andere
Leute haben. Woher weißt du denn so genau, welches Wissen ich habe?

Ich habe mehrmals erklärt: Geht einer bezahlten Nebentätigkeit nach, während sie
krankgeschrieben ist. Nicht aus psychischen Gründen.

Das sind einige der Fakten. Kannst du das nicht einfach akzeptieren?
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